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Workshop-Übersicht BNE-Tag 2026  
 

 

 

1a) Innovativ-kreative Demokratie(werte)bildung für den Unterricht 

Anbieter:  10drei e.V.  
Zielgruppe:  Sekundarbereich  

Im Rahmen des Workshops stellen wir 10drei-Bildungsformate vor, die Lehrkräfte ab der 5. Klasse 
kostenfrei, unkompliziert und fächer- sowie schulartübergreifend in ihren eigenen Unterricht 
integrieren können. Das Ziel: Das Grundgesetz bzw. die Grundrechte für Jugendliche erlebbar 
machen. 

 

1b) Nachhaltiges Wirtschaften: Bildungsmethoden der Gemeinwohl-Ökonomie 

Anbieter:  AK Bildung Gemeinwohl-Ökonomie  
Zielgruppe:  Sekundarbereich, Erwachsenenbildung  

In diesem Workshop werden spielerische Methoden der Gemeinwohl-Ökonomie vorgestellt und 
ausprobiert. Die Teilnehmenden erleben, wie Lern- und Planspiele nachhaltiges Wirtschaften 
interaktiv und erfahrungsorientiert vermitteln. 

 

1c) Wie möchten wir leben? Bhutan und das Bruttonationalglück  

Anbieter:  Charo Himalaya e.V.  
Zielgruppe:  Primarbereich, Sekundarbereich, Erwachsenenbildung  

Ist es möglich, ein nachhaltiges, gleichberechtigtes und glückliches Leben für alle zu gestalten? 
Und lässt sich Glück messen? Im Workshop erarbeiten wir gemeinsam unsere Vorstellungen von 
einem guten Leben. Wir lernen das Bruttonationalglück aus Bhutan kennen. Anschließend 
diskutieren wir, ob das Bruttonationalglück auch in Deutschland angewendet werden könnte 

 

1d) Kölle Global – der konsumbewusste Stadtrundgang  

Anbieter:  Kölle Global  
Zielgruppe:  Sekundarbereich, Erwachsenenbildung  

Bei diesem Workshop stellt das Team von Kölle Global exemplarisch mehrere Stationen Ihres 
konsumbewussten Stadtrundgangs vor. Bei einem interaktiven Input werden verschiedene 
Konsumbereiche kritisch besprochen und hinterfragt und Alternativen aufgezeigt. Beispielhafte 
Themenfelder: Kleidung, Handy, Lebensmittel, Mobilität. Die konsumbewussten Stadtrundgänge 
von Kölle Global gibt es seit über 15 Jahren und können von Schulklassen und Gruppen gebucht 
werden. Darüber hinaus kann das Konzept auch selbst an der eigenen Einrichtung umgesetzt 
werden.  

Workshopslot 1:  11:15 – 12:30 Uhr  
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1e) Meeresschutz in Kita und Schule  

Anbieter:  ElasmOcean e.V.  
Zielgruppe:  Kitabereich, Primarbereich, Sekundarbereich  

Wie kann man Meeresschutz im Vorschulbereich, der Grundschule, in der weiterführenden Schule 
bis in die Oberstufe spannend und nachhaltig realisieren? Mit vielen haptischen Materialien, wie 
z.B. Geisternetzen und Plastikmüll aus aller Welt und spannenden Vorträgen zeigen unsere 
Referenten auf, wie wichtig es ist den eigenen Konsum entsprechend zu gestalten und 
Verantwortung zu übernehmen.  

 

1f) Mehr Durchblick in der Tonne: Methoden für die Bildungsarbeit 

Anbieter:  AWB Abfallwirtschaftsbetriebe Köln GmbH 
Zielgruppe:  Kitabereich, Primarbereich, Sekundarbereich  

Wir stellen unser freiverfügbares Schul- und KiTa-Material vor. Und klären die Fragen: Wie kann ich 
in meiner Einrichtung sinnvoll zur Müllvermeidung und -trennung beitragen? Wie sieht eine 
sinnvolle Übungseinheit aus? Wie geht Kölle putzmunter?  

 

1g) Climate Career – Berufsorientierung für Transformationsberufe  

Anbieter:  Myclimate Deutschland gGmbH  
Zielgruppe:  Sekundarbereich  

Die Teilnehmenden erhalten einen praxisnahen Einblick in das Berufsorientierungsprogramm 
„Climate Career Köln“. Das Programm verbindet Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) mit 
innovativen Methoden der Berufsorientierung und adressiert gezielt den Fachkräftemangel in 
klimarelevanten Sektoren der Region. 

 

1h) BNE mit Naturfarben 

Anbieter:  Nikola Hoffmann 
Zielgruppe:  Kitabereich, Primarbereich, Sekundarbereich, Erwachsenenbildung 

Wie können wir einen ressourcenschonenden Umgang über kreative Prozesse vermitteln? Im 
Workshop erfahren die Teilnehmenden, wie sich alte Stoffe mit Naturmaterialien neugestalten und 
ökologische Farben zum Zeichnen aus Pflanzen selbst herstellen lassen. Dabei lernen sie, 
ökologische Zusammenhänge der Textil- und Kreislaufwirtschaft praxisnah und anschaulich in ihrer 
Bildungsarbeit zu vermitteln. 

 

1i) Klima-Workshop „Vom Verstehen ins Handeln kommen“  

Anbieter:  PlanetCare 
Zielgruppe:  Kitabereich, Primarbereich, Sekundarbereich, Erwachsenenbildung  

Erfahren Sie im Vortrag ‚Vom Verstehen ins Handeln‘ mehr über planetare Zusammenhänge, 
Wasserverteilung, Mikroplastik und darüber, wie unser Konsum den Klimawandel beeinflusst. Sie 
erhalten anschauliche Einblicke in zukunftsrelevante Themen und praxisnahe Lösungsansätze. 
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1j) Der Weg ist das Ziel – Der Whole School Approach an meiner Schule  

Anbieter:  Landesprogramm Schule der Zukunft, Querwaldein e.V. 
Zielgruppe:  Primarbereich, Sekundarbereich  

Nachhaltigkeit in der Schule geht weit über einzelne Projekte hinaus – sie entsteht, wenn 
Unterricht, Schulkultur und Kooperationen als Ganzes gedacht werden. In diesem Workshop 
werfen wir einen Blick auf den Whole School Approach (WSA). Nach einem inhaltlichen Impuls 
reflektieren wir die eigene Praxis und entwickeln erste Ideen für schulische Entwicklungsziele. 

 

1k) Dilemmata in der BNE: unangenehme Gefühle – und jetzt?  

Anbieter:  Stiftung Wissen der Sparkasse KölnBonn 
Zielgruppe:  Kitabereich, Primarbereich, Sekundarbereich, Erwachsenenbildung  

Am Beispiel typischer Klimagefühle wollen wir Bewältigungsstrategien verstehen und reflektieren. 
Denn schon das bessere Verständnis hilft uns, Veränderungsprozesse im Team positiver zu 
gestalten. Der Workshop ist interaktiv und gibt Einblicke in die Bildungsangebote der Stiftung 
Wissen. 

 

1l) The whole institution approach – Praxisbeispiele der Kölner VHS  

Anbieter:  VHS Köln 
Zielgruppe:  Erwachsenenbildung 

Wie kann eine Bildungseinrichtung Zukunft gestalten, wenn sie sich als ganze Institution versteht? 
Die Kölner VHS zeigt, wie der Whole Institution Approach in der Praxis gelebt werden kann – von 
der aktiven Beteiligung der Mitarbeiter*innen über die Umsetzung unserer Leitidee „Bildung für 
alle“. Beispiele umfassen die partizipative Erarbeitung eines Nachhaltigkeitsverständnisses, das 
nicht nur den Ressourcenverbrauch, sondern besonders den Umgang mit den Menschen in den 
Fokus nimmt, sowie die Verknüpfung von Nachhaltigkeitszielen mit dem Qualitätsmanagement der 
Organisation – die letztlich zur Nachhaltigkeitszertifizierung führte. 

 

1m) Der fairen Schokolade auf der Spur 

Anbieter:  Oikocredit Westdeutscher Förderkreis e.V.  
Zielgruppe:  Primarbereich, Sekundarbereich, Erwachsenenbildung  

Wie wird Kakao angebaut? Was hat Schokolade mit Kinderarbeit zu tun und inwiefern spielen der 
Klimawandel, Siegel oder sogar unser Sparschwein eine Rolle? In dem Workshop erfahren die 
Teilnehmenden mehr über die Herausforderungen, die hinter der Schokolade stecken – inklusive 
Verkostung! Der Workshop bietet Multiplikator*innen die Möglichkeit, fundiertes Wissen über 
Schokolade und Kakaoanbau zu erweitern und die Inhalte in eigenen Bildungsformaten 
weiterzugeben. 

 

1n) Fördermittel suchen und finden – Wege zu passenden Förderern 

Anbieter:  Fördermittel wissenswert 
Zielgruppe:  Kitabereich, Primarbereich, Sekundarbereich, Erwachsenenbildung 

Dieser Workshop gibt einen kompakten Einstieg in die vielfältige Förderlandschaft in Deutschland. 
Sie erhalten einen Überblick über die relevante Akteure - von der öffentlichen Hand bis zu privaten 
Förderern – und lernen, wie Sie gezielt nach passenden Förderern suchen. 
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1o) Wir stillen Wasserwissensdurst!  

Anbieter:  WasserSchule Köln  
Zielgruppe:  Kitabereich, Primarbereich, Sekundarbereich, Erwachsenenbildung  

Die WasserSchule Köln ist ein außerschulischer Bildungsanbieter mit der Mission die 
Teilnehmenden zu einem verantwortungsvollen Umgang mit der Ressource Wasser zu motivieren. 
Wir stellen unser pädagogisches Konzept sowie ausgewählte didaktische Methoden vor – 
Eintauchen ist hier ausdrücklich erwünscht!  

 

1p) Sprachbildung und BNE in der KITA: pädagogische Überlegungen, Ressourcen und praktische 
Tipps 

Anbieter:  Dr. Sonja Eisenbeiß 
Zielgruppe:  Kitabereich 

Anhand von Praxisbeispielen diskutieren wir, wie man im Kitagarten BNE und Sprachbildung 
verbinden und alle Sprachen der Kinder einbeziehen kann – auch wenn man selbst nicht alle diese 
Sprachen spricht und weder Gartenerfahrung noch Pflanzenkenntnisse hat. 

 
1q) Natur entdecken – praktisch und vor Ort 

Anbieter:  Umwelt- und Verbraucherschutzamt Stadt Köln  
Zielgruppe:  Kitabereich, Primarbereich  

Bereits ab dem Kindergartenalter lässt sich an Bildungseinrichtungen aller Art mit einfachen Mittel 
die Natur im direkten Umfeld entdecken. Das Umwelt- und Verbraucherschutzamt stellt das 
städtische Projekt „Die Natur entdecken mit Hubert der Heuschrecke“ für den Elementar-, Primar- 
und Förderbereich vor und zeigt über interaktive Elemente einfache Methoden zur praxisnahen 
Umsetzung. 

 

 

 

 

 

Ab Seite 5: Workshops im Nachmittagsbereich 
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2a) Mission Wasser: Der AQUA-AGENTEN-Koffer 

Anbieter:  RheinEnergie AG 
Zielgruppe:  Primarbereich  

Eine praxisorientierte Einführung in die Anwendung des AQUA-AGENTEN-Koffers im Unterricht, 
bei der die Teilnehmenden einen umfassenden Überblick über die 34 Aufgaben und Materialien 
des Koffers erhalten. Der Koffer wurde nach den Prinzipien der BNE konzipiert. Die Aufträge aus 
den vier Themenbereichen Wasserver- und entsorgung, Lebensraum Wasser und 
Gewässernutzung tragen zur Umsetzung der UN-Nachhaltigkeitsziele bei. 

 
2b) BNErfahren – eine spielerische Annäherung an BNE 

Anbieter:  Querwaldein e.V.  
Zielgruppe:  Primarbereich, Sekundarbereich, Erwachsenenbildung  

Über spielerische Methoden erfahren die Teilnehmenden wesentliche Aspekte der BNE und einer 
BNE-Haltung ganz praktisch: die Mehrdimensionalität, das Lernen mit Kopf, Herz und Hand und 
der handlungsorientierte Umgang mit Nachhaltigkeitsdilemmata in einer nicht nachhaltigen Welt. 

 
2c) Innovativ-kreative Demokratie(werte)bildung für den Unterricht 

Anbieter:  10drei e.V. 
Zielgruppe:  Primarbereich  

Im Rahmen des Workshops stellen wir 10drei-Bildungsformate vor, die Grundschul-Lehrkräfte 
kostenfrei, unkompliziert und fächerübergreifend in ihren eigenen Unterricht integrieren können. 
Das Ziel: Das Grundgesetz bzw. die Grundrechte für junge Menschen erlebbar machen. 

 
2d) Curriculum zur Gemeinwohl-Ökonomie: Lehrplan für nachhaltiges Wirtschaften 

Anbieter:  AK Bildung – Gemeinwohl-Ökonomie  
Zielgruppe:  Sekundarbereich, Erwachsenenbildung  

Der Workshop bietet einen praktischen Einblick in das Curriculum der Gemeinwohl-Ökonomie. 
Teilnehmende lernen, wie sie dieses Werkzeug zur Planung und Gestaltung von Unterricht oder 
Workshops im Bereich nachhaltiges Wirtschaften nutzen können. 

 
2e) Klima-Workshop „Besser Esser“  

Anbieter:  Planet Care Small Steps 
Zielgruppe:  Kitabereich, Primarbereich, Sekundarbereich, Erwachsenenbildung  

Welchen Einfluss hat unsere Ernährung auf die Umwelt? In unserem Klima-Workshop „Besser 
Esser“ entdecken Sie, warum saisonal & regional besser ist, was Lebensmittellabels wirklich 
bedeuten und wie kleine Essensentscheidungen große Wirkung entfalten können. 

Workshopslot 2:  14:00 – 15:15:30 
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2f) BNE auf dem Bauernhof 

Anbieter:  Umweltbildungsort Gertrudenhof e.V.  
Zielgruppe:  Kitabereich, Primarbereich, Sekundarbereich, Erwachsenenbildung  

Wie können Fachkräfte aus Kita, Schule und außerschulischer Bildung Landwirtschaft, Biodiversität 
und nachhaltige Ernährung lebendig vermitteln? Wir bringen Materialien und Geschichten aus 
unserem Hof-Alltag mit und erproben gemeinsam, wie diese Themen altersgerecht und praxisnah 
vermittelt werden können. 

 
2g) Der Weg ist das Ziel – Der Whole School Approach an meiner Schule  

Anbieter:  Landesprogramm Schule der Zukunft, Querwaldein e.V.  
Zielgruppe:  Primarbereich, Sekundarbereich  

Nachhaltigkeit in der Schule geht weit über einzelne Projekte hinaus – sie entsteht, wenn 
Unterricht, Schulkultur und Kooperationen als Ganzes gedacht werden. In diesem Workshop 
werfen wir einen Blick auf den Whole School Approach (WSA). Nach einem inhaltlichen Impuls 
reflektieren wir die eigene Praxis und entwickeln erste Ideen für schulische Entwicklungsziele. 

 
2h) Green Cool Schools: Bildungsprojekt zur Begrünung des Schulgeländes für die Sek. 1 

Anbieter:  Institut für Biologiedidaktik, Universität zu Köln  
Zielgruppe:  Sekundarbereich  

Ihre Schule soll grün(er) werden?! Die Schüler*innen sollen die positiven Effekte von Begrünung 
lernen?! Die Schüler*innen sollen partizipativ an der Umsetzung von Begrünungsmaßnahmen auf 
dem Schulhof teilhaben?! Dann lernen Sie das Erasmus+ Bildungsprojekt Green Cool Schools 
kennen! Dieser Workshop richtet sich an Lehrkräfte der Sek 1 und bietet eine Projektpräsentation, 
mit Unterrichtsmaterial, Experimenten, Bauanleitungen für Begrünungsmaßnahmen und der 
Möglichkeit, Teil des europaweiten Green Cool Schools Schul-Netzwerks zu werden. 

 
2i) Gärtnern im Schulgarten und in der Kita: Hier wächst BNE! 

Anbieter:  Querwaldein e.V. 
Zielgruppe:  Kitabereich, Primarbereich, Sekundarbereich 

In diesem Workshop beschäftigen wir uns damit, wie mit einfachen Mitteln und einer großen 
Portion Gärtnern problemlos viele Obst- und Gemüsearten in Garten oder Hochbeet gedeihen 
können. Wenn wir gemeinsam mit Kindern gärtnern, üben wir vielfältige Zukunftskompetenzen und 
leben Bildung für nachhaltige Entwicklung ganz praxisnah. 

 
2j) Wie werden Ernährung und Fairness zum spannenden Lernerlebnis? 

Anbieter:  Gorilla Theaterprogramme e.V.  
Zielgruppe:  Kitabereich, Primarbereich  

In unserem einstündigen Workshop für Erzieher*innen und Grundschullehrkräfte geben wir 
Einblicke in unsere theaterpädagogische Arbeit und laden zum gemeinsamen Austausch ein. Ein 
Workshop zum Zuschauen, Mitdenken und Austauschen – praxisnah, inspirierend und mit viel 
Raum für Fragen und neue Impulse.  
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2k) Tag der kleinen Schritte – Wege und Impulse für BNE in Euren Bildungseinrichtungen  

Anbieter:  Netzwerk e. V. Soziale Dienste und Ökologische Bildung  
Zielgruppe:  Kitabereich, Primarbereich, Sekundarbereich, Erwachsenenbildung  

Lerne den „Tag der kleinen Schritte“ kennen. Wir zeigen Euch auf, wie wir in unseren Einrichtungen 
strukturübergreifend BNE-Aktionen anstoßen und sichtbar machen – organisatorisch und mit 
Beispielen. Ziel ist, dass alle Teilnehmenden inspiriert und motiviert werden und Ideen für ihre 
Einrichtungen entwickeln. 

 
2l) Mit alten Weisheiten in eine gute Zukunft: Story-Telling mit Geschichten der indigenen 
Gemeinschaft der Karen (Thailand)  

Anbieter:  Institut für Ökologie und Aktionsethnologie e.V.  
Zielgruppe:  Primarbereich, Sekundarbereich  

Storytelling wird im Workshop für interkulturelle Umweltbildung eingesetzt. Hier geht es um 
Geschichten zu den Zusammenhängen und Störungen im Ökosystem. Nach Einstieg mit 
Geschichten der Karen werden die Teilnehmenden angeregt mit Naturmaterialien und anderen 
Formen eigene Geschichten zu erzählen. Den Teilnehmenden werden Methoden zur interaktiven 
Beschäftigung (im Freien) mit indigenem Wissen für ihre Bildungsarbeit an die Hand gegeben. 

 
2m) Praktische Umweltbildung zum Mitmachen – Ideen für Kinder- und Jugendgruppen  

Anbieter:  Umweltbildungszentrum Heideportal Gut Leidenhausen e.V.  
Zielgruppe:  Primarbereich, Sekundarbereich  

In diesem Workshop stellen wir verschiedene praxisorientierte Methoden der Umweltbildung vor, 
die sich mit Gruppen in kurzer Zeit und mit einfachen Mitteln umsetzen lassen. Ziel ist es, Kindern 
und Jugendlichen Natur und Nachhaltigkeit auf kreative Weise näherzubringen. Die Teilnehmenden 
lernen verschiedene Ideen, Materialien und Methoden kennen, um praktische Umweltaktionen in 
Schule, Offener Jugendarbeit oder Freizeitgruppen selbst anzuleiten und weiterzugeben. Der 
Workshop lädt zum Mitmachen, Ausprobieren und Austausch ein. 

 
2n) Kreativ x motiviert = zukunftsfähig 

Anbieter:  ZUKUNFTschaffen e.V.  
Zielgruppe:  Sekundarbereich, Erwachsenenbildung 

Was braucht man, um mit guten Ideen die Welt zu verändern? Und was brauchst du? Hier geht es 
um die Superkraft Kreativität, um autonome Motivation, und ein Tool in Postkarten-Größe, mit 
dem man beides fördern kann. Die Postkarte dürft ihr natürlich mitnehmen und damit motiviert 
kreativ werden! 
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2o) UTOPIA-Köln: Stadtentwicklung in der Sek. 1  

Anbieter:  Institut für Physikdidaktik (Universität zu Köln) & Fakultät für Architektur (TH Köln) 
Zielgruppe:  Sekundarbereich  

Der Workshop zeigt einen exemplarischen Projekttag aus UTOPIA-Köln - einer interdisziplinären 
Hochschul-Schul-Kooperation der Fachdidaktiken (Biologie/Physik) und der TH Köln (Städtebau). 
Wir starten mit einer Bestandsaufnahme des Schul-/Quartiersumfelds durch die Brille der 
nachhaltiger Stadtentwicklung. Darauf aufbauend erproben wir forschend-entdeckende 
Lerneinheiten und leiten konkrete Anpassungsmaßnahmen in der Lebenswelt der Schüler*innen ab 
– inklusive Tools und Wegen, um echte Partizipation im öffentlichen Raum zu ermöglichen. 

 
2p) Transformation gestalten mit dem Handabdruck  

Anbieter:  Germanwatch e.V. 
Zielgruppe:  Kitabereich, Primarbereich, Sekundarbereich, Erwachsenenbildung  

Mit dem Konzept des Handabdrucks inspirieren und befähigen wir Menschen, sich strategisch für 
eine sozial und ökologisch gerechte Zukunft einzusetzen. Engagement mit Handabdruck setzt an 
gesellschaftlichen Rahmenbedingungen an und hat das Ziel, nachhaltiges Verhalten leichter und 
zum neuen Standard für alle zu machen - also die strukturellen Rahmenbedingungen positiv zu 
verändern. Damit hat der Handabdruck ein größeres Wirkpotential als der individuelle 
ökologische Fußabdruck. 

 
2q) Lehrer:in sein in Zeiten gesellschaftlicher Krisen  

Anbieter:  Teachers for future e.V. 
Zielgruppe:  Primarbereich, Sekundarbereich 

Klimakrise, Krieg und autoritäre Bewegungen stellen Schulen vor große Herausforderungen. Wie 
können Lehrkräfte jungen Menschen Mut, Zuversicht und Handlungskraft vermitteln – und dabei 
selbst gestärkt bleiben? Der Workshop lädt dazu ein, Resilienz zu fördern, nachhaltige 
Bildungsansätze anzuwenden und Schule als Ort des Empowerments zu gestalten. Anhand 
inspirierender Best-Practice-Beispiele werden Wege aufgezeigt, wie Zukunft gemeinsam aktiv 
gestaltet werden kann. 

 


